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A « z t t g t - B l a t l
für de «

Oder r hei n - Mrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KamStag . Nro . 84 . 19 . GM . 1838 .

1 Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

a) Schuldenliqutdationen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä ,
judtz , von der vorhandenen Masse aus -
geschloffen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Curators , Güterverkauf , Gtundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach -
kigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschet .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betsttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 20 Des Israeliten Her ; Schnurmann

von Schmieheim , am
Dienstag den 12. November d . 3 - ,

Vormittags 9Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Landamr Fretburg .

( 2 ) Des Mathias Mindlrrs Eheleute von
Sölden , auf

Montag den 18 . November d. I . ,
früh 9 Uhr , in dicsseittger LandamtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Des Jakob Friedrich Jakobi von

Woilbach , auf

Dienstag den 29 . Oktober d . J - ,
früh , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1) Des Ioh . Georg Essig von Tan¬
nenkirch , auf

Mittwoch den 30 . Oktober d . Z . ,
früh , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 2 ) Der Philipp Steierr 'sche» Eheleute

zu Todtnauberg , auf
Dienstag den § . November d. 3 - ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
(2 ) Des Bürger und KüfermcisterS Thomas

Wuchnrr von Todtnau , auf
Montag den 4 . November d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei
Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 2) Des Metzgers Ioh . Ruh , jung , von
Kirchhofen , auf

Montag den 18 . November d. 3 . /
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei -

Aus dem Bezirksamt St . Blästen .
(3) Des David Obrist von Häusern , auf

Montag den it . November d . J . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 2) Des Joseph Etert , Ba « mrv » stentuch7

sabrikant von Görwtbl , auf
Mittwoch den 6. November d . J - ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) Des Joseph Flum Weiß von Diet¬

lingen , anf
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Dienstag den 12 . November d . I . ,
in diesseitiger Amlskanzlei .

( 1) Die Erbe» des verlebten Professors vr.
Zimmerman » u . verantwortlichen Redakteurs
des SchwarzwälderS , haben die Erbschaft
nur unter Ser Vorsicht des Erbverzeichnisses
angetretrn . Um daher den Schulvenstand des
gedachten Professors richtig erheben zu können ,
ordnen wir hiermit eine öffentliche Liqui .
dation auf

Donnerstag den 7 . November d . I . ,
früh 9 Ubr , im Bureau des Großhcrzoglichen
Stadtamtsrevifokals an .

Wer daher eine Forderung an die Masse
zu machen har , mag dieselbe anmelden und
beweisen, und zwar um so gewisser , als jene
Kreditoren , welche dieser Aufforderung nicht
Genüge leisten , im Fall einer entstehenden
Gantmäßigkeit , von der Aktivmaffe ausge¬
schlossen bleiben.

Freiburg den 12. Oktober 1833 .
Großherzogliches Sladtamt .

v . K e t t e n n a k cr .
( 2) Der ledige Schuster Stephan Gcrfpachcr

von Strittmakk hat die Bewilligung nach
Nordamerika auszuwandcrn .

ES werden nun diejenigen , welche an den.
selben etwas zu fordern , oder sonstige An.
spräche zu machen haben , hiedurch aufgerufcn ,
solches am

Mittwoch de » 30 . Oktober d . 3 . ,
Vormittag - , auf diesseitiger Amtskanzlei anzu .
melden , und zu begründen , indem ihnen spater
zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen
werben könnte .

Walbshut den 9 . Oktober 1823 .
Großbrrjvgliches Bezirksamt .

Schilling .

6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver .

mögens , Verschwendung im ersten Grade
mundkodt erklärt , und unter Aufjkchts .
pflege des mitgenannten hicrwegen ver .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
deisen Zustimmung kein in dem Landrechtv .

satz 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlosten werden kann .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
<3) Des ledigen Gerbergcftllcn Johann

Baptist Dengler von Frciburg , (wegen
Vermögensvcrschweudung ) unterm 3 . Oktober
1833 ; — Psteger : der Gcrdermeister Wilhelm
Kueozer von da .

Aus dem Oberamt Lahr .
( 3) Die Salome « Klein weil von All .

mannsweier , ( wegen Geistesschwäche ) un ,
lcrm 5 . Oktober 1833 . Nro . 23872 ; — Pge -
ger : Johann Meier von da .

(2) Des Schullehrers Georg Wilhelm
Dietrich von Allmannswcicr , alt , ( we .
gen Geistesschwäche ) unterm 12 . Oktober 1833 .
Nro . 24282 ; — Psteger : dessen Sohn , Schul ,
lehrer Karl Dietrich daselbst .

11. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Edikt .
( 1 ) Gegen die Kunstreiterin Sophie Fou .

reaur aus Paris , Gutsbesitzerin in Zähringen ,
sind bei der am 6 . September d . I . adgeha !«
lenen Schuldenliquidation gegen Sophie Fou .
rcaux folgende Forderungen nachträglich angc.
meldet worden .

A . Auf öffentliehe Urkun den .
1 ) Von Bürgermeister Schwchr von Heu .

Weiler als Cessionar des Bärcnwirth Flamm
von Zähringen , Kaufschillmg . 258 st . 4 fr .
verzinslich zu 5 Prozent von Martini 1833 .

2 ) Don demselben als Cessionar deS Kro .
oenwikths Stayert in Zäbriugcn , Kaufschilling

44 st . 51 kr.
nebst Zins zu 5 Prozent von Martini 1833 .

3) Von Hirschenwirth Stayert von Zäh .
ringen , Kauffchilling . . . . . 450 st .
mit ZinS von Martini 1832 .

4 ) Von Johann Tboma von Zähringen
als Kuralor

'
des Simon Flamm daselbst auf

Martini 1833 . bis 1837 . Kaufschilling
7928 ft . 51 kr.

mit 5 Prozent zum Zins vom Verfalltag an .
6) BonHofgerichrSadvokaten » r . Fromberz

39 st . 22 kr.



im
» B , Auf Privat . Urkunde « .

6) Von Aecisor Rüttemann von Zähringen
Liegenschafts - Kaufaccise . . 324 fi . 8 kr.
Kanfdriefskosten . 37 st 40 kr.
Amtsrevisorats . Svorreln . . 6 fl . 34 kr .

7 ) Von dem Bürgermeister Schwchr als
Cesstonar deS Joseph Krug von Zähringrn
auf Verweisung des Simon Flamm daselbst

8 fl. 33 kr .
mit Zins von Ostern 1832 .
8) Von der Gemeinde Zährinqen auf Ver .
Weisung wie oben / auf Martini 1832 .

30 fl . 9 kr .
nebst Zins von da.

9) Von Vogt Weber von St Wilhelm auf
Verweisung wie oben auf Martini 1832 . 50 fl .

auf Martini 1833 . 43 fl. 5 kr.
verzinslich vom Verfalltag .

40 ) Von Bürgermeister Kunz von Wild ,
thal auf Verweisung wie oben 26 fl . 24 kr .
ZinS von Martini 1832 .
11 ) Von Bürgermeister Hoch in Zähringen
für Gebühren . . 2 fl . 3v kr.

12) Von Pfarrer Schwarz von Zähringen
für Füterungskosten von zwei Schneegänscn
über Abzug des Erlöses aus denselben

13 g . b kr -
13) Von Seiner Durchlaucht dem Fürsten

von Fü
' rstenberg zu Donaueschingen 2000 fl .

Da sämmkliche Gläubiger der Sophie Fou «
raux ihre Befrieduug verlange » , so wird die.
selbe hicmik aufgeforbert , ihre obengenannten
Gläubiger um so gewisser

binnen 4 Wochen » dato ,
zu befriedigen / als nach Verguß dieser Frist
die 5 erst genannte » Gläubiger aus dem Erlös
des demnächst verkauft werdenden Fahrniß .
und licgenschaftlichcn Vermögens befriedigt /
die Forderungen der übrigen Gläubiger aber
als von ihr zugestandc» erklärt / und auf
deren Antrag das weiter Rechtliche gegen sie
verfügt werden würbe .

Freiburg den 16 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Man ; .
Erkenntniß .

11) Alle jene / welche bei der am 7. Mai
1832 . statlgchablen Schuldenliquidatiou des

HirschwirthS Huber zu Murg ihre Ansprüche
nicht geltend gemacht habe « / werben von der
gegenwärtigen Vermögcnsmasse ausgeschlossen .

Säckingen den 1 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt . -

v . W e i n z t e r l.

Erkenntniß .
( l ) Alle jene / welche bei der beute abge .

haltenrn Schuldenliquidation / in Gantsachen
gegen Michael Müller / Schmidtmeister von
Scrarr , Ihre Forderungen nichkliquidirt habc » /
werden biemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Emmendlngen den 13. Oktober 1833 .
Großherzogltches Oberamt .

Grösser .
Fahndung auf einen Dienstknecht .

( ij Christian Süpfle von Diebelsherm ,
Bezirksamts Brette « / bei dem Fuhrmann
Adam Morlock zu Mühlburg als Knecht in
Diensten / welcher bereits vor sechs Wochen
mir dem von zwei Schweizer - Soldaten ge,
mietheten Fuhrwerke feines Dienstherrn nach
Rastatt und dem Vernehmen nach von dort
weiter bis Basel fuhr / ist bis jetzt weder zu¬
rückgekehrt / uoch über dessen Aufenthalt etwas
weiteres bekannt geworden / als daß derselbe
unsicheren Nachrichten zufolge / späterhin in
der Gegend von Basel / Bern und Konstanz ge-
sehen worden leyn soll .

Sämmtliche Polizeibehörden werden daher
ersucht / auf genannten Dienstknrcht / dessen
Signalement wir beifügen , und das nachbe .
schriebene Fuhrwerk gefällig fahnden und im
Entdeckungsfallt denselben mit letzterem gegen
Ersatz der Kosten anher abliefcrn zu lassen ,
etwaige Nachrichten über seinen Aufenthalt
in jüngster Zeit oder dessen Schicksal aber in
Bälde anher miizukhcilen

Karlsruhe den 2 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v . F i s ch e r .
Signalement

des Christian Süpfle .
Alter 18Jahre / Grdße 5 Fuß 4Zoll / Sta .

tur mittlere / GefichtSform lang / Farbe grstind /
Haare blond , Stirne ichmal , Augenbranae »
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stark/ Augen blau, Nase dick , Mund gewöhn¬
lich , ohne Bart , Kinn oval , Zahne gut .

Beschreibung des Fuhrwerks .
Dasselbe besteht aus enem einspännigen ,

sogenannten Berner . Wägelchen , welches mit
grüner Oelfarbe angestrichen und schwarz ein.
gefaßt , mit drei Hänasitzen versehen und einem
9 jährigen , 15 - - 16 Faust hohen Wallach ,
pfcrde (Apfelschimmeln bespannt ist , welchem
das rechte Auge fehlt .

Anzeige.
( 1 ) Zur Ausübung des mir durch Beschluß

Großherzogltchen Justizministeriumsund Mi .
nistertumS des Innern ertheilten Schrifkver .
fassungsrechtes in Justiz , und Administrativ ,
sachen habe ich die hiesige Amrsstadt erwählt ,
was ich mit der Zusicherung zur öffentlichen
Kennkniß bringe , daß ich die mir zukommcnden
Geschäfte mit möglichstem Fleiße besorgen
werde.

Emmendingen den 16 . Oktober 1833 .
Schilling , Rcchtspraktikant .

Hl . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntnlß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und Polizei.
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn.
den , selbe zu arretiren , und dem berref.
senden Amte wohlverwahrt etnliefern zu
lassen.

In dem Oberamt Emmendtngen.
( 1 ) Vergossenen Donnerstag den io . Oktober

d . Mittags 12 Ubr , wurde dem Johann
Georg Kaiser auf der Lerch , Gemeinde
Scxau , gewalklam in seine Wohnung einge.
brachen und daselbst auf der Bühne ein Kasten
und drei Tröge mittelst einer Axt ausgrbrochen
und daraus folgende Gegenstände entwendet :
1 ) z st . baareS Geld sammt Geldbeutel,

bestehend in einem Kronrnlhaler und
drei Sechsern ,

2 ) 4 Mannshemder im Werth zu . . 8 st -
3) 3 Halstücher , worunter ein seidenes,

rin madraßncs und ein baumwollenes
gewerther zu . . 5 »

4 ) 4 Paar baumwollene Strümpfe . 2 »
5) i Sack . . 1 »

In dem Landamt Freiburg .
( 1) Dem ledigen Andreas Hauri von

Oberibentbal , wurden am 7. Oktober
d . I >, Nachmittags zwischen 3 und halb sechs
Ubr , durch Einbruch iu seine Schlafkammer ,aus einem verschlossenen Trog 25 st . 7 kr . iu
nachstehenden Sorten entwendet :

7 Brabanter . Tbaler ,
1 Baierischer bto . ,
1 Badischer dto . ,
1 20 kr . Stück ,
2 6 kr . dto . ,
7 Badische Kreuzer.( 1) Dem Bauern Joseph Heitzler von

Oberried wurde von seinem auf dem Acker
stehenden Pflug in der Nacht vom 10 . aufden 11 . Oktober die Sech und bas Wegeisenentwendet. ,

I » dem Bezirksamt Ie stellen .(3) In dem Haufe des Blast Brehm von
Lollstetlen sind vom 19. bis den 22 . September
folgende Effekten entwendet worden .
1) Ein Paar lange Hosen von

grünem Rübelezeug im Werth
von . 1 fl . 30 kr.2) E >n rothes Gilet mit grünen
Streifen von Wolle mit Knö .
pfen vom nämlichen Zeug im
Werth von . — „ 48 „3) Eine alte schwarze baumwol .
lene Wciberschücze, taxier zu — . 4Q *

4) Ein bereits ganz neuer blau,
tuchener Frack , mit grauem
Kancfasgefüttert , undvornen
an beiden Aermeln mit Sam,
met eingefaßt und mit gelb
vlattirtea Knöpfen, tarirt . . 13 „ 30 „

IV . Landesverweisung .
( 1 ) Sebastian Baldorf von Hausen , Für«

stenthums Hcchingcn , wurde wegen ersten
großen Diebstahls nach Urthei! des Broßher-
zoglichen HochpreiSlicheuHofgerichrs Freiburgvom 6 . v . M . Nro. 2789 . H. Sen . zu einer
vierwöchentlichen bürgerlichen Gefängnißstrafe
verurtheilr. Diese Strafe geht Morgen zuEnde und da derselbe der Großhrrzoglich
Badischen Lande verwiese» wird , so wird hie.
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vvon untre Anfügen seines Signalements Er -

öffnung gemacht .
Derselbe ist 62 Jahre alt , S1 4 ' groß ,

von starker Statur , ovaler Grsichtsform und
blaßgelb , hat gekräuselte Haare , und auf dem
Vorderhaupk eine Glatze , blonde schwache
Angenbraunen , blaue Augen , niedere Stirne ,
starke Nase , gewöhnlichen Mund , gute Zähne
und Backenbart .

Müllhcim den 13 . Oktober 1833.
Großherrogliches Bezirksamt .

L r u ß l e r .

V . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Rost . und wem - Lieferung .
( 1 ) Die Lieferung de ^ Krankenkost und des

Weins für die Kranken in dem hiesigen Milt -
lair . Hospital , soll höherer Anordnung zufolge,
im Sumissionsweg an den Wentgünehmenden
begeben werden . Diejenigen , welche hiezu
Lust haben , werden andurch aufgefordert ,
ihre niedrigsten Preise tür Kost und Wein
längstens brs zum 24 . d . M . Vormittags 9

Uhr , bei der hiesigen Stadtkommandantschaft ,
schriftlich versiegelt , mit der Ueberschrift

« Kranken . Kost - und Wein - Lieferung betr ."

etvzusende » ; später e>ngebende Sumissionen
können nicht mehr berücksichtigt werden

Die Bedingungen nach welchen die Lieferung

zu geschehen hat , können täglich bei der Mili -

lair . Hospital - Verwaltung dahier eingesehrn
werden .

Fretburg den 16. Oktober 1833.
Großherzogliche Stadtkommandantschaft .

v . Bechtold , Oberstlieulenank .
Rost - u . Brodfieferung an die Gefangenen

der Strafanstalt Freiburg .
( 2) Die Lieferung der Kost und des Brods

vom 1 . Dezember 1833 . bis dahin 1834 wird

im Weg der Soumission an den Mindestaeh -

meuden vergeben .
Die Bewerber darum wollen demnach bis

25 . dieses Monats ihre Angebote in versigtlten
Briefen mit der Aufschrift : »

« Kostlieserung « oder „Brodliefrrung betr .* ,

jedoch für jede Lieferung besonders , bei Unter¬

zeichneter Stelle rinreichrn .

Die Bedingnisse können jeden Tag auf dem

diesseitigem Bureau eingesehen , auch Abschrif¬
ten erhoben werde » .

Freiburg den 12 . Oktober 1833 .
Großherzogltche Zuchthausverwalkung .

Lang .
Wirthfchafts - Verpachtung .

( 1 ) Ja Folge hohen Beschlusses einer Hoch -
preislichen Direktion der Forste and Berg¬
werke äe dato Karlsruhe 27 . September d . I .
Nro . 10799 . soll die Verpachtung der hie¬
sigen Werkswirihschast einer nochmaligen öffent¬
lichen Versteigerung auögcsetzt werden , welche
auf den 24 . d. M . Vormirrags 9 Uhr , auf
diesseitiger Kanzlei abgchaltcn wird ; wozu die
Steigerungsliebhader auf den gebadeten Tag
und Stunde mit dem Bemerken eingrlaben
werden , daß sich Auswärtige mit legalen
Vermögens - und Leumundszeugnissen versehen
und ausweisen müssen , bevor ein Angebot
von ihnen angenommen werden könne .

Die Pachtzeit wird auf 5 Jahre vom 1 .
Jänner 1834 . anfangrnd festgesetzt und Nach -
gcbot wird keines angenommen . Die übrigen
Pachkbedingniffe sind inzwischen bei uns ein-
zusehen , werden aber auch unmittelbar vor
dem Sreigcrnngsakte bekannt gemalcht.

Wehr den 14 . Oktober 1833 .
HaaS .

Liegenfchafts - Versteigerung ,
fl ) Ja zolge gerichtlicher Verfügung werden

Montag den 4 . November d. I . ,
nachstehende Güter der Studcnwirrh Rutsch ' ,
schen Ebeleuie von Mundingrn im Stuben -
wirthShause daselbst öffentlich versteigert .
1 ) Eine zwkistöckigte von Stein erbaute Be .

Hausung , worauf die Schildgrrechtigkeit
zur Sonne ruht , sammc Scheuer , Stallung
und eine von Stein neuerbautr Metzig ,
worauf sich noch eine Wohnung befindet
mitten tm Dorf Mundingen neben der
Dorfstraße und Franz Mcrklin .

2 ) Eine eiostöckigle halbe Behausung mit
Scheuer , Stallung und Schopf , mitten
im Dorf , neben Jakob Mick und Mathis
Schmidt Wiktwe .

3 ) 2 MannShauct Kraut - und Grasgartea ,
«eben Jakob Mick und Christian Sexauer .

4) l Mannhauet Haus - und Hofptatz.



Aecker .
5) 2 Mannhauet im Dogtstbal , »eben Job .Georg Rehm und Friedrich Rutsch .6) 2 Mannhauet in der Steingrube , neben

Andreas Rist Wittwe und alt Bogt Sch es-ftldt in Sremen .
7) 2 Mannshauet im Hegenweg , «eben Ja .kob Buderer von Emmendingeu und Schu -

ster Georg Krater .
L) 2 MannShariet im Molzen , neben Frre .drich Rutsch und Andreas Blum .

Matten .
9) 1 Mannshauet im Weißenbach , neben dem

Bach und Michel Rutsch Wittwe .
10) 1 % Mannshauet auf den Feuerstauden ,neben Johannes Daker und dem Garten .

Reben .
11 ) 1 % Mannshauet im Geigersberg , neben

Mathis Rutsch und Andreas Blum .12) 6 Mavnshauet Acker und Reben im hin .
tern Lai , neben Michel Boßler Wittwe
und dem Rain .

Emmendingeu den 14 Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS AmtSreviforat .

G o t t r e u .
Versteigerung .

( 1 ) Zufolge beztrksamllichen Beschlusseswerden dem Schreinermelster Joseph R üsch
dahier im Wege der Vollstreckung nachstehende
Liegenschaften und Fahrnisse einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt . alS am

Montag den 4 . November d . I - ,
Vormittags 9 Uhr, in dessen Behausung gegenhaare Bezahlung :

Kleider , Belten und Bettzeug , und ver .
schiedener Hauseath , zwei Laufrrschweine ,
SchreiaerhaodwerkSgeschrrr , 16 tannrne Brec .
ter , eine in Dielen und Flöcklinge gesägte
Eicke von 12 Schuh , und eine » » gesägte von
17 Schuh Länge , alles taxirt . . 260 fl .Am 5 . solgendeu TagS , Nachmittags 2 Uhr,im badischen Hof dahier , aus drei verzinsliche
JahrStermine .
Ei « halbes Haus in der Schmid «

gaffe , taxirt . 600 fl.66 Ruthen Bündten in der Göttnau ,taxirt . 70 »36 % Ruthen Bündten in der unternAu , tarrrt . 50 . »

60 Ruthen Bündten in der obern Au ,
taxirt . . 100 „23 Ruthen Garteu am Stegweg , taxirt 50 ,,circa % Jauchert Acker auf dem
Hof , taxirt t . 150 „wobet man die übrigen Kaufbedingniffe vor

brr Versteigerung bekannt machen wird .
Säckingcu den it . Okeober 1833 .

Großherzogliches AmtSreviforat .Wirker .
Versteigerung eines Nachrichten und wa .

senmetsteret . Erblehens .
( 2) Das dem Thierarzt Heinrich Kiefer in

Haager » zugehörige Nachricht « . und Wasen ,
meisteret . Erblehen , welches für den damitverbundenen Dienst 80 Orte umfaßt , eine
jährliche Besoldung von 227 fl . und bedeu.
kende Verdienste abwirft , an die sich noch das
freie Ekerich auf 4 Stück SÄweine anschlreßt ,und worauf der unbedeutende , jährlich an
Großherzogliche Amtskasse zu entrichtendeWasenzins von 5 fl . ruht , — sodann dessenvon dem im reizenden Wieseuthal liegenden ,eine halbe Stunde von Lörrach entferntenOrt Haage » abgesondert in einer sehr ange .nehmen Lage stehendes zmeistdcktgtes, massivaus Stein gebautes Wohnhaus , dabei befind,lichrr Scheuer , Stallung Schopf , Trotteund Waschhaus , nebst Hofraithe und Küchen ,

garten , letztere 2 Viertel 8 Ruthen haltend ,wird in Folge des Zugriffs -Erkenntnisses vom16. Oktober v . I .
M ontag den 4. November d . I . ,Nachmittags 2 Uhr , im Gemeindewinhshaus

zu Haagen , der dritten und letzten Berstet ,
geruag ausgesetzt , bei welcher der endlicheZuschlag um bas sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schot ,zungspreis bleiben würbe .

Zur Steigerung werde » jedoch nur In¬länder zugclassen , welche zur Beksehung desDienstes tauglich sevn müssen, und sich darüber ,wie über ihren Leumund und Vermögens .Verhältnisse, mitlegalenZeugnissenauszuweisenhaben .
Die Steigerung - , und die im Lehenbrief

enthaltene Bedingungen können übrigens täg .lich auf diesseitiger Kanzlei eingesehen werden .
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Der Ausrufspreis beträgt die Summe von
5000 fl.

Lörrach den 10 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt -

Teurer -
Holz -Versteigerung .

( 1 ) Aus Domanialwaldungen Todtmoofer
Reviers kommt folgendes Holz lovsweife zur
öffentlichen Steigerung :

Mittwoch den 6 , November d . I .
686 Stück tanneue Sägklötze ,
471 Stämme tanneneS Bauholz ,

7 » ahornenes Nutzholz ;
Donnerstag den 7 . November d . I .

231 Stück rannene Sägklötze ,
67 Stämme lanneues Bauholz /
25 „ buchenes Nutzholz / und
35 Klafter Brennholz .

Die Steigerer versammeln sich am ersten
Tag auf dem Lindauerhof und den zweiten
Tag zu Vordertodtmoos im Wirthshaus zum
Löwen jedeSmal Morgens halb 9 Uhr / von
wo dieselben in den Wald begleitet werden .

Das dereits numerirte Holz kann im
Wald vorläufig betrachtet werden , auch erlheilt
die Revierförsterei Todtmoos auf Verlangen
nähere Auskunft .

St . Blasien den 15 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

» . Schilling .
Akkord . Begebung .

( 2) Zufolge höherer Weisung soll der Bau
einer neuen Kirche zu Rolhweil öffentlich an
den Mentgstnehmenden versteigert werden .

Zur Vornahme dieser Versteigerung haben wir

Donnerstag den 7. November d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in dem Gemeindehause
zu Rothweil bestimmt , bei welcher aber nur
bauverstäudige Meister angenommen werden ,
die wenigstens für ein Drittel brr Akkordsumme
Kaulion zu leiste« vermögen .

Bauplan und Ucberschlag , in welchem die

Baukosten auf 25758 st . 53 kr . berechnet sind ,
sowie die Bedingungen , welch « der Verstcige .

ruog zu Grunde gelegt werden , können in

der Amtskauzlet dahier jeden Tag
'
eingesehen

werden .
Breisach den 11 . Oktober 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Akkord . Begebung .
( 2) Durch hohe Regierungsverfügung vom

10 . September d . 3 . Nro . 17481 . joll ein
ueuer Schulbausbau nedst Oekonomiegebäube
in einem Ucbcrfthlage von 72?5fl . 32 kr . au
den Wenigstnehmende « im SceigerungSwege
in Akkord begeben werden , und wird zu die¬
ser Steigerung Tagfahrl auf

Freitag den 8. November d . % i
Vormittags 10 Uhr , in Elzach auf dem dor,
tigen Rathbauft angeorbner , wozu die Lieb¬
haber anmit ringeladen werden .

Riß und Ueberfchläge können bis dahin in
der hiesigen Amrsregistratvr eingesehen , und
die besondern Bedingungen werden am Ster -

gerungstage bekannt gemacht werden .

Auswärtige Steigerer , wozu nur ge,
pruste Werkverständige zugelassen werde» ,
haben sich über Qualifikation und Vermögen
gehörig auszuweiftn .

Waldkirch den 6 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r.

Wein . Versteigerung .

(. 1 ) Am Donnerstag den 31 . Oktober d . I .
Vormittags 10Uhr , werden von der unter -
zeichnete» Domäneoverwaltung in ihrem Ge-
fäüorte Oberbergen ,
beiläufig 120 Ohm Wein i 833c Gewächses
dieser Markung in öffentlicher Versteigerung
dem Verkauft ausgesctzk, und bei anncbm -
baren Preis -Offenen sogleich losgeschlagen .

Zugleich verkauft die Kirchensabrik von
Oberbergen auch ihre Gefällweine von 1833 .
Kavflicbhaber sind hierzu eingeladen .

Kichlinsbergen den 15 . Oktober 1833 .
Großhrrzogiiche Dvmänrnvcrwalkung .

Felder .
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wein . Versteigerung .
(1 ) Dienstag den 29 . Oktober d . I . , Vor .

mittags WUbk / werden in dem herrschaft¬
lichen Filiaikeller zu Böjingxn ,

oiroa 240 Ohm 18ZZr. Gefällweine gegen
haare Zahlung öffentlich versteigert werden .

Auf Verlangen könnte der Keller nebst Fässer
auf 8 Monat mit in Miethe gegeben werden .

Emmendingen den 15. Oktober 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

H o y e r .

Frucht - Preise .
Markt .

Taa .
Namen

der Maektorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kander » / beste
mittlere

ere
Lörrach , beste

mittlere
eringere
m , beste

mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldktrch , beste
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere
geringere

Hie » » eine Beilage .
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